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Unwissenheit und Vorurteile machen Menschen  

mit HIV das Leben immer noch schwer 

 
Anlässlich des Welt-Aids-Tags sagt der gesundheitspolitische Sprecher der Landtags-
fraktion von Bündnis 90/Die Grünen, Jasper Balke:  
 
 
Im Jahr 1988 wurde der Welt-Aids-Tag ins Leben gerufen. Seitdem findet er jährlich am 
1. Dezember statt und bekräftigt die Rechte HIV-positiver Menschen. Aids ist kein Todes-
urteil mehr und HIV-positive Menschen können heute vergleichsweise normal leben. Es 
gibt wirksame Medikamente, die die Erkrankung in Schach halten beziehungsweise einen 
Ausbruch verhindern können.  
 
Dennoch gibt es immer noch eine Menge Unwissenheit und Vorurteile, die Menschen mit 
HIV das Leben unnötig schwer machen. Dagegen helfen Aufklärung und Selbstbewusst-
sein. Deshalb fördert das Land die Aidshilfen in Schleswig-Holstein und unterstützt die 
Arbeit des „Check Mobils“. Ein weiteres wichtiges Signal gegen Diskriminierung ist, dass 
der grundsätzliche Ausschluss von homosexuellen und bisexuellen Männern bei der Blut-
spende aus Angst vor Aids bald Geschichte ist. Eine Gesetzesänderung aus dem Mai 
2023 verpflichtet die Bundesärztekammer, die Blutspende-Richtlinie diskriminierungsfrei 
auszugestalten. 
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